
 

Sonder-Museumsprogramm August und September 2020 

Das PuK: Mit Abstand das familienfreundlichste Museum 
 

 

Hüffelsheimer Str. 5  55545 Bad Kreuznach 

Öffnungszeiten:   Mittwoch bis Freitag   10 bis 16 Uhr 

   Samstag, Sonn- und Feiertage  11 bis 17 Uhr  

   montags und dienstags geschlossen   

Tagesaktuelles Info-Telefon: 0671/8 45 91 85 

               BAD KREUZNACH 
 

Im August und September sind für Gruppen bis 20 Personen kurzfristig folgende Angebote buchbar: 

1. Museumsführungen 

2. Theaterpuppen bauen mit der Museumspädagogin 

3. Kurzvorstellungen des Figurentheaterstücks „Mama Muh“ (für Kinder) oder 

„Kleines Konzert mit großen Marionetten“ (für Erwachsene) 

4. Sonderöffnungszeiten für Risikogruppen zum Beispiel abends oder montags und dienstags 

Die Abstands- und Hygieneregeln werden beim Museumsbesuch eingehalten. Ein Ausstellungsbesuch kann ohne Voranmeldung erfolgen. 

Bei Veranstaltungen ist ein direkter Kartenkauf bzw. eine Reservierung ratsam. 
 

 

Aktuelle Ausstellung: „Pippi Langstrumpf, Pettersson und Mama Muh –  

Schwedische Kinderliteratur im Figurentheater“ bis 30. Dezember 2020 

Eintauchen in die Welt der Villa Kunterbunt, Pettersson und Findus treffen und die neuesten Abenteuer der  

Mama Muh nachspielen? Dann nix wie hin ins PuK-Museum! Auf einer Sonderfläche von 150 m² 

versammelt das Museum für PuppentheaterKultur die Kultfiguren der schwedischen Kinderliteratur in einer 

fantasievollen Ausstellung für die ganze Familie. Täglich von Mittwoch bis Sonntag können kleine und 

große Museumsbesucher auf Entdeckungsreise gehen von Lönneberga bis zum Taka-Tuka-Land! 

Sonderausstellung im Rahmen des Kultursommers Rheinland-Pfalz „Kompass Europa: Nordlichter“.  
 

Sonntag, 26. Juli  „Meine Mama Muh“ – für Kinder ab 4 Jahren 

15 Uhr Mama Muh ist eine ziemlich ungewöhnliche Kuh. Sie hat keine Lust, immer nur im Stall zu 

Vorstellung   stehen. Viel lieber probiert sie Neues aus, tanzt Ballett, fährt Schlitten, lernt Radfahren oder 

will ein Baumhaus bauen! Handpuppenspiel mit Markus Dorner. 

Reduzierte Zuschauerplätze/ Eintrittskarten bitte im Vorverkauf erwerben oder vorbestellen. 
 

Sonntag, 26. Juli Öffentliche Museumsführung– für Jugendliche u. Erwachsene 

17.15 Uhr „Die Welt des Puppentheaters – eine historische und spielerische Einführung“  

Wie kommt die Puppe zum Spiel? Seit wann ist das Puppenspiel in Deutschland?  

Und gibt es wirklich Wassermarionetten? Fragen über Fragen – die bei Museumsleiter 

Markus Dorner richtig aufgehoben sind. 
 

Montag, 27. Juli   Sommer-Aktiv-Ferienworkshop „Mama Muh“ – für Kinder ab 7 Jahren 

11 Uhr bis 15 Uhr  (Kinder ab 5 Jahren in Begleitung einer erwachsenen Person, die helfen kann)  

Museumspädagogik  Nach einer kurzen Erforschungstour durch die Sonderausstellung zum Thema  

Bei guter Witterung  Schwedische Kinderbuchhelden und -heldinnen als Theaterfigur fertigen wir  

OPEN AIR    „Mama Muh“ als kleine funktionstüchtige Marionette. Mit Sonja Piechota-Schober. 
 

 

Freitag, 31. Juli   Familientag zur Wiedereröffnung vom PuppenSpielplatz vor dem PuK-Museum  

ganztags – OPEN AIR  Auftritte von Corinna Ramona und ihrem Seifenblasen-Act 11 Uhr 14.30 Uhr, 16 Uhr, Bastel- 

     und Spielangebot, Eintritt zum Spielplatzangebot frei. In Kooperation mit dem Kulturamt. 
 

 

Mittwoch, 5. August  Sommer-Aktiv-Workshop „Findus“ – für Kinder ab 6 Jahren  

11 Uhr bis 15 Uhr (Kinder ab 5 Jahren in Begleitung einer erwachsenen Person, die helfen kann) 

Museumspädagogik  Nach einer kurzen Erforschungstour durch die Sonderausstellung zum Thema  

Bei guter Witterung   Schwedische Kinderbuchhelden und -heldinnen als Theaterfigur fertigen wir die Handpuppe 

OPEN AIR.   Findus, die natürlich mit nach Hause genommen werden darf. Zum Abschluss findet ein  

kurzes Spiel statt: „Kater Findus begrüßt seinen Freund Pettersson“. 

Leitung: Museumspädagogin Sonja Piechota-Schober. 
 

Donnerstag, 6. August   Öffentliche Museumsführung 

17 Uhr    Spannende Museumsführung mit Blick hinter die Kulissen mit Dr. Gabriele Harter. 

Führung  Vom Raben Rudi bis zum Äffchen Herr Nilsson: Auf der Suche nach tierisch guten Freunden 

durch die drei Ausstellungen des PuK-Museums mit Gabriele Harter, für große und kleine 

Puppentheater-Fans und alle, die es werden wollen. 
 

Freitag, 7. August   „Der Froschkönig“ – für Kinder ab 4 Jahren 

11 Uhr und 15 Uhr  Geschnitzte Handpuppen, Humor und Drehorgelmusik sind die köstlichen  

Vorstellung   Zutaten für dieses Märchenspiel mit Puppenspieler und Museumsleiter              

Markus Dorner. Der Kasper hat diesmal eine schwierige Aufgabe:  

Er muss einen Froschprinz an die Frau bringen!  
 

Montag, 10. August  „Pettersson und Findus“ – für alle ab 4 Jahren 

16 Uhr    Auch dieses Figurentheaterspektakel basiert auf schwedischen Kulturkinderbüchern und 

und  lässt den kleinen Kater Findus zum Retter werden! Anstatt den gefährlichen 

Dienstag, 11. August  umherschleichenden Fuchs zu erschießen, kommt es zu einer zündenden Idee. Der alte 

16 Uhr Pettersson und Findus erfinden ein Knallhuhn, an dem sich der Fuchs die Zähne ausbeißen 

Vorstellung soll. In der Nacht ist es dann soweit … Es spielt Jörg Bretschneider vom Dresdner 

OPEN AIR   Figurentheater (Aufführungen OPEN AIR - bei schlechtem Wetter in der Römerhalle). 
 

 



Mittwoch, 12. August  Sommer-Aktiv-Workshop „Pippi Langstrumpf“ – für Kinder ab 5 Jahren  

11 Uhr bis 15 Uhr (Kinder ab 4 Jahren in Begleitung einer erwachsenen Person, die helfen kann) 

und    Nach einer kurzen Erforschungstour durch die Sonderausstellung zum Thema 

Donnerstag, 13. August  Schwedische Kinderbuchhelden und -heldinnen als Theaterfigur fertigen wir die 

11 Uhr bis 15 Uhr  Stabfigur „Pippi Langstrumpf“ – die natürlich mit nach Haus genommen werden darf. 

Museumspädagogik  Leitung: Museumspädagogin Kirsten Daum. Bei guter Witterung OPEN AIR. 
 

 

Freitag, 28. August  FESTIVALERÖFFNUNG >>marionettissimo<< (9)  

19 Uhr    „Kleines Konzert mit großen Marionetten“ – für Erwachsene  

Vorstellung   In einem zweiteiligen Programm erleben Sie die Kunst des Spiels am Faden. Nach dem   

OPEN AIR   Auftakt mit Museumsleiter Markus Dorner (es erklingt u. a. Wenn ich einmal reich wär‘ aus  

    dem Musical Anatevka oder Es gibt Tage, da wär ich gern ein Hund nach Reinhard Mey)  

    beginnt der Hauptteil des Abends:  

    Das Düsseldorfer Marionettentheater mit seiner über 60jährigen hochentwickelten  

     Theatertradition tritt auf und eröffnet das diesjährige Marionettenfestival. Anton Bachleitner   

     (der erfolgreiche künstlerische Leiter und herausragende Figurenschnitzer) und das  

     Ensemblemitglied Anna Zomolka stellen sich dem Publikum mit einer beeindruckenen  

    Faun-Marionette vor, um anschließend ihre Abfolge von Duo-Szenen aus Mozarts Oper  

    „Die Entführung aus dem Serail“ zu präsentieren.  
 

Sonntag, 6. September  FESTIVAL >>marionettissimo<< (9) 

19 Uhr    „Die Zauberflöte – Sternstunde einer Souffleuse“ – für Erwachsene  

und    Lange hat sie auf diesen Abend hingearbeitet. Jetzt ist er gekommen! Die scheinbar   

Montag, 7. September  schüchterne Souffleuse tritt aus dem Schatten ins Rampenlicht und präsentiert ihre 

19 Uhr    Zauberflöte am Faden: verspielt, dramatisch und unwiderstehlich menschlich. 

OPEN AIR   Solo-Theaterabend mit Figuren und Marionetten, eingefädelt vom Figurentheater Weidringer.  

     Reduzierte Zuschauerplätze/ Eintrittskarten bitte im Vorverkauf erwerben oder vorbestellen.   

     OPEN AIR-AUFFÜHRUNGEN (bei schlechtem Wetter in der Römerhalle). 
 

 

Sonntag, 13. September   „Die Geschichte vom kleinen Onkel“– für alle ab 4 Jahren 

11.15 Uhr und 15 Uhr Frei nach dem schwedischen Kinderbuchklassiker von Barbro Lindgren-Enskog. 
Vorstellung  In einer großen Stadt wohnte in einem riesigen Hochhaus ein Mädchen zusammen mit ihrer 

Mutter, ganz oben unterm Dach. Das Mädchen hätte so gern einen Hund gehabt. 

Im selben Haus lebte ein Mann. Von oben sah er ganz klein aus, deshalb nannte sie ihn  

kleiner Onkel. Der Mann war sehr allein. Er hätte so gern einen Freund gehabt. 

Eines schönen Frühlingstages lief ihm ein Hund zu … Es spielt: Anke Scholz/Artisjok Theater. 

Reduzierte Zuschauerplätze/ Eintrittskarten bitte im Vorverkauf erwerben oder vorbestellen. 
 

Freitag, 25. September  „Der Zauberlehrling“ - für Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene 

17 Uhr Hat der alte Hexenmeister sich doch einmal wegbegeben … So beginnt die berühmte Ballade 

Vorstellung von J. W. von Goethe, und so beginnt auch die freie Bearbeitung bei diesem Figurentheater- 

    spektakel. Der junge Zauberlehrling Kerbel trifft im Zauberschloss auf die verschrobene Ratte 

    Ratzeputz. Was mit einem Badevergnügen beginnt, geht fast in einer Katastrophe unter! 

Herr die Not ist groß, die ich rief die Geister, werd‘ ich nun nicht los!  

Mit Markus Dorner vom Dornerei-Theater mit Puppen. 
 

Sonntag, 27. September  PuK-Museums-Matinée des Fördervereins – für Kinder und Familien 

11.15 Uhr Wenn Clowns zaubern, wird es immer irgendwie komisch: Tücher, die durch die Luft 

Vorstellung schweben; Bälle, die sich selbständig machen; tolle magische Tricks, die nicht nur das 

OPEN AIR Publikum, sondern auch Babo selber verblüffen. In seiner rührend komischen Art versucht 

Förderung durch La Profth Clown Babo, den Überblick zu behalten. Clowntheater mit Musik. 

 (Aufführung OPEN AIR - bei schlechtem Wetter im Theatersaal) 
 

 

 

Sonderausstellung „THE VOICE OF PUPPETRY“ bis 30. Dezember 2020 

Die multimediale Sonderausstellung legt erstmalig den Fokus auf die Sprache und präsentiert 

markante oder berühmte SprecherInnen: Den Sprecher von Jim Knopf, Kermits Stimme aus der 

Muppet-Show und den Synchronsprecher Wolfgang Völz (alias Käpt‘n Blaubär). Erinnert wird an die 

allererste „Rundfunkkasperltante“ Liesel Simon und das Verstummen ihres Frankfurter Kasperls 

infolge der erzwungenen Emigration im Jahr 1941. Im historischen Tonstudio lädt eine Musikbox mit historischen Single-

Schallplatten der „Hohnsteiner Puppenspieler“ zu einer Zeitreise in die 60er ein. Originalton Handpuppen-Hase Cäsar: 

Bitte schööön! Ohren auf und Mikrofon an für die akustische Seite der PuppentheaterKultur! 
 

 

 

 

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN Förderverein PuK-Museum, Sparkasse Rhein-Nahe, Ministerium für Wissenschaft, 

UND SPONSOREN:                        Weiterbildung und Kultur Rheinland-Pfalz, Kultursommer Rheinland-Pfalz e.V., 

           Volksbank Rhein-Nahe-Hunsrück, Stadtwerke Bad Kreuznach 
 

 

Museumseintrittspreise :      Theatereintrittspreise inklusive Museumseintritt: 

Einzelkarte PuK   4,00 € / ermäßigt 3,00 €  Kindertheater Einzelkarte            6,00 € 

Familienkarte PuK (Eltern mit Kindern) 7,00 €    Kindertheater Gruppenpreis (ab 10 Pers.):          4,50 € 

Öffentliche Führungen:   7,00 € / ermäßigt 5,00 €  Kartenvorverkauf für alle PuK-Veranstaltungen: 

Ermäßigte Kombikarten für alle drei Museen!    - PuK, Hüffelsheimer Str. 5, Tel. 0671/8 45 91 85 

Infos: www.bad-kreuznach.de/puk oder www.facebook.com/PuKBadKreuznach/ - per E-Mail: puk-kasse@museen-bad-kreuznach.de 
 

 

 

 

http://www.bad-kreuznach.de/puk
mailto:puk-kasse@museen-bad-kreuznach.de

